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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Peter Trapp (CDU) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/17928 
vom 14. Februar 2019 
über Entwicklung von Straftaten im Straßenverkehr im Jahr 2018 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Vorbemerkung: 
Zur Beantwortung der Schriftlichen Anfrage wurden durch die Polizei Berlin das 
Polizeiliche Landessystem zur Information, Kommunikation und Sachbearbeitung 
(POLIKS) und das System DataWarehouse  mit Stand vom 12. Februar 2019 
ausgewertet.  
 
1. Wie viele Straftaten wegen Trunkenheit im Straßenverkehr wurden im Jahr 2018 bekannt? 

 
Zu 1.: 
Im Jahr 2018 wurden 2.036 Straftaten wegen des Verdachts der Trunkenheit im 
Straßenverkehr polizeilich registriert.  
 
2. Wie viele Straftaten wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis wurden im Jahr 2018 bekannt? 

 
Zu 2.:  
Im Jahr 2018 wurden 9.327 Fälle wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis durch die 
Polizei Berlin registriert.  
 
3. Wie viele Straftaten wegen eines Verstoßes gegen das Pflichtversicherungsgesetz wurden im Jahr 

2018 bekannt? 

 
Zu 3.:  
Im Jahr 2018 wurden insgesamt 4.728 Verstöße gegen das Pflichtversicherungs-
gesetz durch die Polizei Berlin registriert.  
 
Berlin, den 26. Februar 2019 
 
In Vertretung 
 
 
 
Sabine Smentek 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


